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125. Ergänzung - SMB1. NW. - (Stand 16. 6. 1978 = MB1. NW. Nr. 63 einschl.)

Anlage 5

PLZ Ort, Datum

Az

r

L J

Einbürgerung
Die nachstehend genannten Personen haben ihre Einbürgerung

1

2

3

4

Familienname, ggf. Geburtsname, Vorname(n)

geboren am m (Geburtsort und -land)

Familienname, ggf. Geburtsname, Vorname(n)

geboren am

Staatsangehörigkeit . ^p

9
in (Geburtsort und -land) Staatsangehörigkeit

Familienname, ggf. Geburtsname, Vorname(n)

geboren am in (Geburtsort und -land) Staatsangehörigkeit

Familienname, ggf. Geburtsname, Vorname(n)

geboren am in (Geburtsort und -land) Staatsangehörigkeit

wohnhaft in

Nach ihren eigenen

lfd. Nr.

Angaben waren die

von

s Personen unter

bis
•

in der Gemeinde ^^

wohnhaft. Es wird gebeten mitzuteilen, ob diese Angaben (Personalien und Aufenthaltszeiten) richtig sind.

(Unterschrift)

Angaben richtig
nein (Wenn nein, bitte hierunter berichtigen)

Berichtigung

r
PLZ Ort, Datum

~i (Behörde)

L
12.76

J

(Unterschrift)
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1.24 Besonderer Status

1.24.1 Vertriebener nach BVFG o ja n ja

1.24.2 Heimatloser Ausländer D ja Q ja

1.24.3 Asylberechtigter a ja Q ja '

1.24.4 Ausländischer Flüchtling o ja Q ja

deutscher Reiseausweis erteilt am ............................................................... .........................................................:.....

1.25 Fall mit Wiedergutmachungsgehalt D ja Q ja

1.26 Wehrdienst im Heimatstaat

1.26.1 Wehrpflichtig o nein a ja o nein o ja

1.26.2 Von der Wehrpflicht befreit D ja o nein o ja o nein

1.26.3 Wehrpflicht erfüllt a ja o nein o ja o nein

1.27 Anderer .Militärdienst ............................................................... ...............................................................

(wann und in wessen Dienst) ............................................................... ...............................................................

1.3 Aufenthalt, Ausbildung ............................................................... ...............................................................

1.31 Auslandsaufenthalte ............................................................... ...............................................................

(Zeiten, Orte) ............................................................... ...............................................................

1.32 Inlandsaufenthalte ............................................................... ...............................................................
(Zeiten, Orte)

1.33.1 Aufenthaltsberechtigung

nach § 8 AusIG a ja D ja

1.33.2 Aufenthaltserlaubnis a ja o nein a ja o nein

gültig bis ............................................................... ...............................................................

1.34 Schulausbildung ............................................................... ...............................................................
(Zeiten, Schulart, Staat)

1.35 Berufsausbildung ............................................................... ...............................................................
(Zeiten, Art, Abschluß, Staat)
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' t

1.4 Eltern des/der EbBew102
1.41 , Vater

1.41.1 Familienname ............................................................... ...............................................................

1.41.2 Vorname(n) ..........................................i.................... ............................................................'...

1.41.3 Staatsangehörigkeitjen) ............................................................... ...............................................................

1.41.4 Volkszugehörigkeit ............................................................... ...............................................................

1.41.5 (letzter) Wohnort ............................................................... ...............................................................

1.41.6 verstorben am .....................................;......................... ...............................................................

1.42 Mutter

1.42.1 Familienname ............................................................... ...............................................................

Geburtsname ............................................................... ...............................................................

1.42.2 Vorname(n) ............................................................... ...............................................................

1.42.3 Staatsangehörigkeit(en) ........:...................................................... ...............................................................

1.42.4 Volkszugehörigkeit ............................................................... .........................................................:......

1.42.5 (letzter) Wohnort ............................................................... .....^...............:.........................................

1.42.6 verstorben am ............................................................... ...............................................................

1.43 Tag und Ort der Eheschließung ............................................................... ...............................................................

1.44 Besteht die Ehe noch? a ja o nein D ja o nein

1.45 Vertretungsbefugnis für
minderjährigen EbBew

1.45.1 Bei Kindern unter 16 Jahren:

Wer hat den Antrag gestellt? ......................................................:........ ...............................................................

1.45.2 Bei Kindern über 16 Jahren:

1.45.21 Eigener Antrag a ja 0 nein

1.45.22 Wer hat dem Antrag zugestimmt? .....................................................................................................................................

1.45.3 Worauf beruht die Vertretungsbefugnis?...........................................................:.........................................................................

1.45.4 Genehmigung des Vormund-
schaftsgerichts erforderlich? o nein a ja

Wenn ja erteilt durch.......................................... am.

2 Miteinzubürgernde minder-
jährige Kinder«)

2.1 Familienname, Vorname(n) ............................................................................

Geburtsdatum, Staatsangehörigkeit(en).
i

2.21 Wer hat den Antrag gestellt? ................:................................................

2.22 Worauf beruht die Vertretungs-
befugnis? .................................................................i

2.23 Bei Kindern über 16 Jahren
Wurde der Antrag vom Kind
mitunterzeichnet? a ja o nein

2.24 Läßt das bisherige Verhalten
eine Fehlentwicklung erwarten? o nein a ja

') Hier sind nur einzusetzen: Kinder aus der bestehenden Ehe.
Kinder aus der letzten Ehe. wenn der EbBew Inhaber der elterlichen Gewalt ist und nach Aullösung dieser Ehe nicht wieder geheiratet
hat.
nichteheliche Kinder lediger EbBew

In allen übrigen Fallen ist für jedes miteinzubürgernde Kind ein besonderes Einbürgerungsverzeichnis anzulegen.
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3 Famllienelnhelt 102
3.1 Ist der Ehegatte des EbBew

deutscher Staatsangehöriger? o ja o nein

3.2 Minderjährige Kinder/Ge-
schwister, die bereits die
deutsche Staatsangehörigkeit
besitzen (Familienname, Vor-
name, Geburtsdatum)

3.3 Werden einzelne Familienange-
hörige nicht eingebürgert? o nein o ja '

3.31 Familienname. Vorname(n),

Geburtsdatum, Staatsange-
hörigkeit(en)

3.4 Stützt sich der Antrag auf
§ 9 Abs. 2 RuStAG o nein 0 ja

Sterbetag des Ehegatten

4 Einbürgerungs-
voraussetzungen

4.1 Staatsbürgerliche und kulturelle
Voraussetzungen

4.11 Ausreichendedeutsche
Sprachkentnisse mündlich a ja o nein D ja o nein

schriftlich O ja p nein a ja o nein

4.12.1 Ist anzunehmen, daß der EbBew
seinem Lebenskreis entsprechen-
de Kenntnisse der staatlichen /
Ordnung besitzt? O ja o nein a ja o nein

4.12.2 Bietet das Verhalten des EbBew
die Gewähr für das Bekenntnis
zur freiheitlich-demokratischen
Grundordnung? n ja o nein G ja o nein

4.2 Einordnung In die deutschen
Lebensverhältnisse, Nieder-
lassungsdauer

4.21 Hat sich der EbBew in die deut-
schen Lebensverhältnisse einge-
ordnet (§ 8 RuStAG) bzw. ist
die Einordnung gewährleistet
(§ 9 RuStAG)? D ja o nein D ja • o nein

4.22 Mindestniederlassungsdauer
(§ 8 RuStAG) oder Aufenthalts-
dauer (§ 9 RuStAG) erfüllt? o ja o nein n ja o nein

4.3 Unbescholtenheit

4.31 Unbescholtene Persönlichkeit D ja o nein u ja o nein

4.32 Strafen im Strafregister
(Bundeszentralregister) o nein G ja o nein n ja

4.32.1 Datum des Urteils/Gericht/
Straftatbestand/Strafmaß

4.33 Ist bekannt, daß der EbBew
wiederholt Ordnungswidrigkeiten
begangen hat? • o nein D ja o nein G ja

4.34 Fehlentwicklung der Persön-
lichkeit o nein G ja o nein n ja
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1fl2 4 4 Gesundheitliche Bedenken o nein G ja o nein o ja

4.5 Wirtschaftliche Voraussetzungen

4.51.1 Ausgeübter Beruf

4.51.2 Eigene Einkünfte (netto/brutto-
monatlich/jährlich)1) ........................................................ DM ........................................................ DM

4.51.3 Alterssicherung G ja o nein G ja o nein

durch ............................................................... ...............................................................

4.51.4 Bezieher von Sozialhilfe o nein G ja o nein ü ja

4.51.5 Hat der örtliche Träger der
Sozialhilfe Bedenken? o nein a ja o nein G ja

4.52 Unterhaltssicherung durch Ein-
kommen des Ehegatten G ja o nein G ja o nein

4.53 Minderjährige ohne eigene
Einkünfte:

Unterhaltssicherung durch
Unterhaltsansprüche O ja o nein G ja o nein

4.6 Hat die Gemeinde des Nieder-
lassungsortes Bedenken? o nein a ja o nein o ja

s Zwischenstaatliche
Gesichtspunkte

5 1 Bei Einbürgerung vom Ausland her

Befürwortung der deutschen
Auslandsvertretung D ja o nein G ja " o nein

5.2 Gesichtspunkte der Entwick-
lungspolitik5)

5.21 Aus-oder Fortbildung außer-
halb des Heimatlandes o nein a ja o nein a ja

5.21.1 Vorgesehenes Aus-oder Fort- '
bildungsziel erreicht? G ja o nein G ja o nein

5.21.2 Beendigung der Aus- oder Fort-
bildung/Tag des Abschluß-
examens ............................................................... ...............................................................

5.22 Entfallen entwicklungspolitische
Bedenken wegen Asylberech-
tigung? G ja o nein a ja o nein

5.23.1 Berufliche Existenz auf
Dauer gesichert? G ja o nein a 'ja o nein

5.23.2 Gesundheitsgefährdung für Fa-
milienangehörige bei Aufenthalt
im Heimatstaat des EbBew G ja o nein o ja c nein

nachgewiesen durch ............................................................... ...............................................................

5.24 Ist Ausbildungshilfe
gewährt worden? v o nein a ja o nein : ja

5.24 1 von welcher deutschen
Stelle, in welcher Höhe?

5.24.2 von welcher ausländischen
Stelle, in welcher Höhe?

5.24.3 Wie ist die Rückzahlung
geregelt?

5.25 Ist der EbBew auf Grund eines
Regierungsprogramms eingereist G ja o nein

5) Antworten nur erforderlich bei Staatsangehörigen eines Entwicklungslandes
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5.3 Vermeidung von Mehrstaatigkelt

5.31 Ausscheiden aus der bisherigen
Staatsangehörigkeit

5.31.1 Verlust kraft Gesetzes o ja

5.31.2 Aufgabe durch einseitige Willens-
erklärung möglich o ja

Entlassung möglich a ja

5.31.4 BeiMehrstaatern:

Die Angabe

zu Nr.............................. bezieht sich auf die .

zu Nr. ............................. bezieht sich auf die.

5.31.5 Abweichungen bei miteinzubür-
gernden Kindern

o nein a ja

o nein a ja

o nein o ja

1. 8. 59 (17)
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o nein

o nein

o nein

. StA auf die............................................ StA

. StA auf die ............................................ StA

5.31.6 Anzuwendende Vorschrift(en)
des ausländischen Rechts

5.32 Beibehaltung der bisherigen
Staatsangehörigkeit

5.32.1 Beibehaltung genehmigt

von

5.32.2 Beibehaltungsgen, beantragt

bei

5.32.3 Antragstellung beabsichtigt

5.33 Liegen stichhaltige Gründe für
die Hinnähme von Mehr-
staatigkeit vor?

5.33.1 falls ja, Begründung im einzelnen

o nein

o nein

o nein

Q ia

G ja o nein

G ja o nein

G ja o nein

o nein a ja

G ja

G ja

a ja

o nein

Besondere Bemerkungen

Es ist beabsichtigt, dem Einbürgerungsantrag/den Einbürgerungsanträgen1) stattzugeben. Um Zustimmung wird
gebeten.

Ort. Datum

Einburgarungsbehorde. Aktenzeichen

Unterschrift


